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Diese Bands empfiehlt das OK
Während der JazzNight treten diesenDonnerstag und Freitag 21 Formationen in der Zuger Altstadt auf.

FabianGubser

Wer ein Festival organisiert,
wird mit Anfragen von interes-
siertenFormationenüberflutet.
Das ist auch bei Martin Him-
melsbach der Fall. Der Pro-
grammleiter der JazzNightZug
erhält fünf solcheMails proTag
– übers ganze Jahr hindurch.
«Das zu filtern ist eine Herku-
lesaufgabe, wenn man ihr ge-
recht werden will.» Himmel-
bachs Zauberformel lautet:
«Zug first, Schweiz second,
international third.»Mitdiesem
Fokus seiman seit längererZeit
unterwegs. Und: «Wir haben
gegenüber Zug eine Verpflich-
tung, diewir gerne erfüllen.» 14
von 21 Formationen stammen
aus Zug oder der Schweiz.

Auf welche Band freut sich
Himmelsbach am meisten?
«Auf die Formation Jorge’s Co-
nexión am Freitagabend auf
dem Landsgemeindeplatz.»
Der Zuger Posaunist George
Marti hat die Gruppe im Jahr
2017gegründet. Lautder blumi-
gen Programmbeschreibung
hört sie sich ungefähr so an:
«Satte Bläsersätze surfen auf
Latin Grooves und luftige Har-
monien verweben sich mit pul-
sierenden Timbales und Con-
gas.»TimbalesundCongas sind
kubanische Trommeln.

Ungefähr die Hälfte aller Bu-
chungen kamen jeweils durch
persönlicheKontakte zustande,
sagtHimmelsbach. So auch die
beiden anderen Höhepunkte,
die er erwähnt: «Die brasiliani-
sche Band SanfonArt hat extra
eine Europa-Tour auf die Beine
gestellt, nachdem ich sie ange-
fragt hatte.»DieGruppe spielte
bereits am Akkordeon-Festival
Zug, bei demHimmelsbach sie
hinterdenKulissenkennenlern-
te. Das Quartett spielt an der
Jazz Night am kommenden
Freitag auf demGerbiplatz –mit
Rhythmen aus dem Nordosten
Brasiliens wie Xote und Baião.

Das OK erwartet
9000 Gäste
Speziell war die Buchung der
britischen Band The Fallen
Heroes. Eine Privatperson
schlugdieGruppevor, hatteper-
sönlicheBeziehungenzu ihrund
übernahm auch gleich deren
Reise- und Logierkosten. «Für
mich hat es gepasst, deswegen
habe ich sie schliesslich ge-
bucht», sagtHimmelsbach.Die
Formationpaartmit ihren Inter-
pretationen Originale aus New
Orleans mit zeitgenössischem
Londoner Sound.

Ungefähr 300000Franken
kostet die Jazz Night. Den
Grossteil davonbezahlen Spon-

soren – allen voran die Stadt
Zug. «Wegen des Esaf war es
dieses Jahr etwas schwieriger,
genügend Sponsoren auftrei-
ben zu können – schliesslich ha-
ben wir das Budgetziel jedoch
erreicht», sagtNicolett Theiler,
die neben der Kommunikation
auch für das Sponsoring der
Jazz Night zuständig ist. Die
Verkäufe der Festivalbändel
machen zudem rund ein Fünf-
tel des Budgets aus.

Die Festivalbändel kann
man seit letztem Jahr bis um
20 Uhr gegen Entgelt wieder
zurückgeben. «Damit wollten

wir denjenigen entgegenkom-
men, die nur für einen Restau-
rantbesuch in die Altstadt
gehen», sagt Theiler. Das An-
gebot sei letztes Jahr gut ange-
kommen.

Pro Tag erwartet das OK
rund4000bis 4500Gäste.Ge-
jazzt wird auf dem Landsge-
meindeplatz (Hauptbühne), auf
dem Gerbipatz, beim Fisch-
markt sowie in derBar zumFel-
senkeller und in der Bar des
Theater Casino.

Übrigens mischt auch die
Musikschule Zugmit: AmDon-
nerstag ist die Streetband inder

Altstadt unterwegsundamFrei-
tag treten auf dem Gerbiplatz
Nachwuchstalente auf: Ein Sa-
xofon-Ensemble sowie Bläser
und Sänger, unterstützt von
einer Begleitband aus Profis.
Theiler sagt: «Es gibt total gute
Musik, dasAmbiente amSee ist
speziell, die Stimmung toll; es
wird einfach lässig!»

Hinweis
Die Jazz Night startet am Don-
nerstag, 29., und Freitag, 30. Au-
gust, jeweils um 19Uhr. Sie findet
bei jeder Witterung statt. Der
Eintritt kostet 17 Franken.

Die Band M.T. Kens sorgte an der letztjährigen Jazz Night für Stim-
mung in der Zuger Altstadt. Bild: Werner Schelbert (Zug, 24. August 2018)

Gratis an die Jazz Night

Die «Zuger Zeitung» verschenkt
unter ihren Leserinnen und Le-
sern fünfmal zwei Tagespässe.
Und so kommenSie gratis an die
Jazz Night Zug:Wählen Sie heu-
te Nachmittag zwischen 15 und
15.05 Uhr die Telefonnummer
0800800409. Wenn Sie unter
den ersten fünf Anrufern sind,
die durchkommen, haben Sie
bereits gewonnen!

Die Tagespässe können Sie
während der Bürozeiten in unse-
rer Redaktion an der Baarer-
strasse 27 in Zug abholen. (gub)

Ehre für die Zuger Schwinger
InMenzingenwurde in der Schützenmatt gefeiert,Walchwil hat «seine» Schwinger auf demDorfplatz empfangen.

Das Eidgenössische Schwing-
und Älplerfest (Esaf) in Zug ist
Geschichte.GesternAbendwur-
deabernocheinmal gehörig ge-
feiert – und zwar zu Ehren der
Zuger Schwinger aus Menzin-
gen und Walchwil. An der
Kranz-Feier in der Schützen-
matt gab es viel Applaus für die
Kranzgewinner Marcel Bieri

(Edlibach, SchwingklubAegeri-
tal) undSamirLeuppi (Finster-
see, Schwingklub Winterthur).
AuchdieLeistungvonNoeVan
Messel (Oberägeri, Schwing-
klub Aegerital) wurde gewür-
digt. InWalchwil empfingendie
Vereine mit Musik und Fahnen
die Athleten des Schwingklubs
Oberwil-Zug und jene, die in

Walchwil wohnen. Es sind dies
PhilippGloggner (Schwingklub
Rottal), Rainer Betschart,
Remo Betschart und der Fins-
terseer Christian Bucher (alle
drei schwingen für den Klub
Oberwil-Zug).

Auch in Cham gibt es einen
Empfang fürLokalmatadorPir-
min Reichmuth, der einen

Kranzgewonnenhat.DerAnlass
findet heute Abend statt. Um
18.30 Uhr wird er vor der
SchwingerhallebeimMandelhof
inEmpfanggenommen.Umzir-
ka 19Uhr bewegt sich der Tross
Richtung Hirsgarten, wo nach
kurzen Ansprachen der Festbe-
trieb mit Getränken, Grilladen
und Raclette startet. Der Stras-

senabschnitt Bärenkreisel–Ab-
zweigungSeehofstrassewird für
rundzehnMinutengesperrt. (rh)

Hinweis
Die sportliche Bilanz der Zuger
sowie die Einschätzung des
Technischen Leiters des Zuger
Kantonalen Schwingerverbands
lesen Sie auf Seite 29.

Die Bevölkerung ist stolz auf die Leistung der Zuger Schwinger am Eidgenössischen: Das Bild links zeigt die Kranzfeier in der Menzinger Schützenmatt, rechts ist der Empfang
im Dorfzentrum vonWalchwil zu sehen. Bilder: Stefan Kaiser (26. August 2019)

Velofahrer bei
Kollision verletzt
Stadt Zug In der Stadt Zug ist
es zu einem Zusammenstoss
zwischen zwei Zweiradlenken-
den gekommen. Einer von ih-
nen wurde verletzt, die zweite
Beteiligte entfernte sich vonder
Unfallstelle. Die Polizei sucht
Zeugen.

Der Unfall ereignete sich
gestern Morgen kurz vor 8.45
Uhr, direkt vor dem Kaufmän-
nischen Bildungszentrum Zug
an der Aabachstrasse. Um
einemHindernis auszuweichen
schwenkteein66-jährigerVelo-
fahrer nach links aus. Dabei
prallte er in eine jungeZweirad-
lenkerin, die im Begriff war, an
ihm vorbeizufahren.

Nach dem Zusammenprall
kameszwischendenbeidenBe-
teiligten zu einem kurzen Ge-
spräch.Anschliessendentfernte
sich die junge Frau von der Un-
fallstelle. Der 66-jährige Mann
musste verletzt ins Spital einge-
liefertwerden.WerAngabenzur
Velofahrerinmachenkann,wird
gebeten, sichbeiderEinsatzleit-
zentrale der Zuger Polizei zu
melden (Telefon041 7284141).
Gesucht wird insbesondere die
amUnfall beteiligteZweiradlen-
kerin. Siewirdaufgefordert, sich
von sich aus zumelden. (fg/pd)

Fest eröffnet neue
Hockeysaison
EVZ Im Rahmen des zweiten
Heimspiels derChampionsHo-
ckey Leaguewird amSamstag,
31. August, die neue Eis-
hockeysaison 2019/20 mit
Livemusik, Festbetrieb und
Mannschaftspräsentation mit
anschliessender Autogramm-
stunde eingeläutet.

Die 1. Mannschaft des EVZ
startet mit dem ersten Cham-
pions Hockey League-Spiel be-
reits am Donnerstag gegen
Rungsted Seier Capital in der
Bossard-Arena indieEishockey-
saison2019/20. ImRahmendes
zweiten Heimspiels am Sams-
tag, 31.August um17Uhrgegen
HPK Hämeenlinna findet vor
und nach dem Spiel auf dem
Arenaplatz vorderBossardAre-
nadas traditionelle Saisoneröff-
nungsfest statt.Weitere Details
findet aufwww.evz.ch. (fg/pd)

Gratulation

AnderOberallmendstrasse4 in
ZugkonntegesternMontag Isa-
bellaPeyer ihren85.Geburtstag
feiern.Nachträglichgratulieren
wir der Jubilarin herzlich und
wünschen ihr für die Zukunft
alles Gute. (fg/pd)

Goldschmiede
wird eröffnet
Baar AmSamstag,31.August,
eröffnet die 23-jährige Cina
Hürlimann unter ihrem Künst-
lernamen «LuFràn» ein Gold-
schmiedegeschäft an der Dorf-
strasse 27 in Baar. Interessierte
sind am Samstag von 11 bis
14Uhr inderGoldschmiedeein-
geladen. Für Musik, Essen und
Getränke ist gesorgt. (fg/pd)


